
Das Projekt „IQ Coach für betriebliche Integration“ wird koordiniert durch:

Das Projekt „IQ Coach für betriebliche Integration“ wird im Rahmen des Förderprogramms 
„Integration durch Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der 
Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur 
für Arbeit.

www.netzwerk-iq.saarland
www.netzwerk-iq.de

IQ Coach für  
betriebliche Integration

Ansprechpartner*innen:

Mehdi Harichane 
Gesundheits- und Krankenpfleger, Sozialberater 
Telefon: 0681-9764274 
Handy: 0162-4077531 
harichanem@drk.saarland 

Cecilia Paladines 
Theaterpädagogin, Coach 
Handy: 0178-1687625 
paladinesc@drk.saarland 

Rabea Pallien 
Leitung 
Telefon: 0681-9764254 
pallienr@drk.saarland 

Psychosoziales Beratungszentrum  
für Migration und Integration 
Hochstr. 110 
66115 Saarbrücken 



Unsere ZieleDas Projekt

Der DRK-Landesverband Saarland unterhält in Saar-
brücken und in Lebach Beratungsstellen für Geflüchtete 
und Migrant*innen. 
Durch die jahrelange Arbeit des DRK in diesem Bereich, 
bündeln wir vielfältige Angebote für Migrant*innen und 
Geflüchtete im Saarland.

Wir arbeiten mit einem multiprofessionellen und 
multikulturellen Team, das unterstützt wird durch eine 
Vielzahl von Honorarkräften und Ehrenamtlichen.

Ausgangslage

Der Fachkräftemangel stellt den Gesundheitssektor vor 
große Herausforderungen. Um die bisherige Versor-
gungsqualität aufrecht zu erhalten, ist die Integration 
und Anwerbung ausländischer Pflegefachkräfte unum-
gänglich. 

Als Teil des IQ Netzwerks möchten wir mit unserem 
Projekt Einrichtungen ein Konzept zur Verfügung stellen, 
welches bei dem Integrationsprozess Internationaler 
Fachkräfte unterstützt und die vorhandenen Lücken in 
der Prozessbegleitung füllen.

Der Fokus der Einrichtungen, in denen die ausländischen 
Pflegefachkräfte arbeiten, liegt bei der Unterstützung der 
beruflichen Anerkennung, beim Ankommen in der 
Einrichtung und der Begleitung der Pflegefachkräfte im 
betrieblichen Alltag. Wir möchten diesen Fokus um 
vorgeschaltete Phasen erweitern und Pflegefachkräfte 
beim Bleiben unterstützen.

Zielgruppe:

• Einrichtungen des Gesundheitswesens (Krankenhäu-
ser, Pflegeeinrichtungen, Ambulante Pflegedienste

• Internationale Pflegefachkräfte

• Andere Akteure im Integrationsprozess

• Vertreter*innen in der Politik, um für die Unterstüt-
zung von kleinen Einrichtungen zu werben

Ziele:

• Unterstützung der Einrichtungen, die Arbeitsplätze 
mit internationalen Pflegefachkräften besetzen 
(wollen), um dauerhaften Verbleib von den Fachkräf-
ten sicherstellen zu können und den Integrationspro-
zess ökonomischer zu gestalten

• Nachhaltige Integration von internationalen Fach-
kräften, sodass der längere Verbleib von Beschäf-
tigten in den Einrichtungen und im Saarland sicher-
gestellt werden kann

IQ Coaches für betriebliche Integration:

• unterstützen beim Netzwerkaufbau (entlang Integra-
tionsprozess)

• schulen & coachen (Fokus betriebliche Integration 
mit Bleibeperspektive)


